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Weihnachtspost 
 
 

Wir lassen kleine Funken springen, um ein Feuer der 
Freude zu entfachen...... 

 

                            Wie? 
 

Hast Du schon einmal Farbe, Kleister und Wasser gemischt und 
anschliessend mit beiden Händen auf einem riesigen Blatt verteilt?  
 
Hast Du schon mal den Drehbildgenerator aktiviert und 
wundervolle Drehbilder kreiert? 
 
Die Kinder, welche vom Verein Kinderart unterstützt werden, erleben genau solche 
Momente. Es sind Momente in denen die Funken springen, die Freude wächst und in 
Erinnerung bleiben. 
 
Dass Kinder aus Familien mit kleinem Budget Glücksmomente erleben, dafür setzen 
wir uns ein – mit Freude und voller Tatendrang. Unser herzlicher Dank geht an Sie, 
liebe Spenderinnen und Spender. Sie machen mit Ihrer Grosszügigkeit und Ihrem 
Vertrauen unsere Arbeit möglich. 
Stellvertretend lasse ich die Mutter eines Kindes sprechen: „Ich bin so froh mein Kind 
wieder fröhlich zu sehen. Es wird mir richtig warm ums Herz“. 
 
Auch dieses Jahr haben wir Neuigkeiten zu verkünden: 
Seit August begleiten wir Kinder der Schule Grosswangen und seit Oktober sind wir 
auf Instagram online. 
 
Die Schule Grosswangen stellt uns einen schönen Raum für unsere Therapiestunden 
zur Verfügung. Gestartet hat Sybilla Zihlmann mit zwei Kindern der Gemeinde, 
aktuell sind es schon vier. 
 
Kinderart bietet Kindern in schwierigen Situationen kunsttherapeutische Begleitung. 
Auf Instagram wollen wir sensibilisieren, informieren und zeigen, was das Gestalten 
bewirken kann. 
Für euch gibt’s im Folgenden einige Fotos aus der KINDERART WELT. 
 
 
 
 
 
 

VIELEN DANK FÜR DEINE SPENDE! 

DIR UND DEINEN LIEBSTEN WÜNSCHEN 

WIR VOM VEREINSVORSTAND 

 
FROHE FESTTAGE! 
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Das Farbenmonster 
lehrt die Kinder ihre 

eigenen Gefühle 
wahrzunehmen. 

Hier einige Interpretationen... 
des farbenfrohen Begleiters. 

Gehalten sein und Geborgenheit. Diese Themen waren in der 
Arbeit mit zwei Kindern wichtig.  
Die Fuchsfamilie aus Ton und 
das nebenstehende Bild zeigen 

wie diese Themen von den Kindern interpretiert wurden. 


